
 

Pfinztal mit Kurs auf Klima-Gütesiegel 

Klimakommission bekannte sich zum European Energy Award  

Am 16. März 2022 eröffnete die Klimakommission Pfinztal ihre Sitzungsreihe für dieses Jahr, nach 
den guten Erfahrungen im vergangenen Jahr auch dieses Mal wieder im Online-Format. Dieses Mal 
stand die Maßnahmenpriorisierung im eea-Prozess („European Energy Award“) im Fokus, dem die 
Gemeinde im Dezember 2020 beigetreten war mit dem Ziel, Mitte kommenden Jahres das eea-
Zertifikat verliehen zu bekommen. 

Nach der Begrüßung durch Sven Zöller, dem Leiter der Klimakommission und des Energieteams, 
stellte Projektmanager Fabian Siemer von der prozessbegleitenden Umwelt- und Energieagentur 
Landkreis Karlsruhe (UEA) die Maßnahmenpakete vor, die jetzt auf Grundlage der Ist-Analyse 
angegangen werden sollen. Hierfür hatte das Energieteam aus der Kommunalverwaltung gemeinsam 
mit der UEA zahlreiche Aspekte aus den sechs Themenbereichen des eea betrachtet und untersucht, 
auf welchem Stand Pfinztal beim entsprechenden Punkt bereits ist. 

Mit Freude hatten die Mitglieder der Klimakommission schon bei der letzten Sitzung zur Kenntnis 
genommen, dass Pfinztal in fünf der sechs Maßnahmenbereiche schon jetzt die für die Zertifizierung 
erforderliche Punktzahl erreicht. Da es aber beim eea-Prozess mehr noch um die tatsächlichen 
Fortschritte beim Klimaschutz als nur um das Siegel geht, fanden die von der UEA vorgestellten 40 
Maßnahmenvorschläge bei der anschließenden Meinungsabfrage fast ausnahmslos große 
Zustimmung. Aus diesen 40 Maßnahmenvorschlägen, werden im nächsten Schritt die mit der 
höchsten Zustimmung rausgefiltert und konkretisiert, sodass zeitnah mit der Umsetzung begonnen 
werden kann. 

Damit ist der Weg geebnet, die wichtigsten Arbeitsschritte in den Themenfeldern 
Entwicklungsplanung und Raumordnung, Kommunale Gebäude und Anlagen, Ver- und Entsorgung, 
Mobilität, Interne Organisation sowie Kommunikation und Kooperation engagiert anzugehen.  

 


